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Du kannst ein kostengünstiges und be-
quemes Zeichen für einen umweltbe-
wussten Lebensstil setzen: 
Du entscheidest dich für Ökostrom aus 
erneuerbaren Quellen oder unterstützt 
mit dem KlimaCent ein von dir gewähl-
tes Projekt für eine bessere Umwelt.

Wie das geht, erfährst du am Info-
abend am 1. April, 20.00 Uhr, im Dorf-
saal Langenegg.

Was fördern die Gemeinden?
Die Gemeinden der energieregion 
vorderwald fördern den Umstieg auf 
Ökostrom oder den KlimaCent einma-
lig pro Haushalt mit 50 Euro bei einer 
Vertragslaufzeit von mindestens zwei 
Jahren. 
Bei einem Umstieg auf VKW Ökostrom 
sowie bei Abschluss einer KlimaCent-
Fördervereinbarung werden in den 
ersten zwei Jahren jeweils 25 Euro auf 
der jeweiligen Rechnung gutgeschrie-
ben. 
Bei anderen Ökostromanbietern er-
folgt die Auszahlung auf Nachweis in 
Einkaufsgutscheinen der Gemeinde. 

Vorderwälder 
Gemeinden 

fördern 
deinen Umstieg auf 

Ökostrom oder 
KlimaCent

Förderung wird nach dem
Prinzip „wer zuerst kommt,

mahlt zuerst“ vergeben

DOREN - HITTISAU - KRUMBACH - LANGENEGG - LINGENAU - RIEFENSBERG - SIBRATSGFÄLL - SULZBERG

energieregion vorderwald                               aktuell

Dein einfacher Beitrag zur Energieautonomie
Infoabend am 1. April 2016, 20.00 Uhr, im Dorfsaal Langenegg

30 Jahre Tschernobyl am 26. April 2016

Bestimme selbst über die Herkunft deines Stroms 

5 Jahre Fukushima am 11. März 2016



Was sind Ökostrom und Klima-
Cent?
Am Infoabend erläutert Karl Dörler von 
der VKW-Ökostrom GmbH den Strombe-
zug aus kleinen Vorarlberger Ökostrom-
anlagen, die finanziell unterstützt werden, 
und zeigt, wie einfach „Vorarlberger Öko-
strom“ online bestellt werden kann.
Pia Nenning von der Arbeitsgemeinschaft 
Erneuerbare Energie stellt die Erweite-
rung der Ökostrombörse, den KlimaCent, 
vor: hier kannst du gezielt regionale Initia-
tiven und Klimaschutzprojekte unterstüt-
zen.

Der beste Strom ist der, den du gar 
nicht verbrauchst...
...sagten sich einige ambitionierte Teilneh-
merInnen an der Vorderwälder Energie-
meisterschaft 2014/2015 und sparten sage 
und schreibe 40 % ihres Haushaltsstromver-

brauchs - und zwar ohne große Investitionen, 
hauptsächlich durch Verhaltensänderungen. 
40 % Einsparung bedeuten in einem durch-
schnittlichen Haushalt über 200 Euro mehr, 
die am Ende des Jahres übrig bleiben. 100 
Euro an Stromkosten zu sparen, ist dagegen 
für jede und jeden ganz einfach möglich.

Tipps vom Experten
Das zeigt Effizienzexperte Helmut Burt-
scher von der VKW in seinem Kurzvortrag 
im Dorfsaal Langenegg anhand einiger 
praktischer Einsparmöglichkeiten, die du 
ganz einfach im Alltag umsetzen kannst: 
von Verhaltensänderungen über die Wahl 
der Leuchtmittel und Duschbrausen bis 
hin zur Umwälzpumpe. 

Energieverbrauch erfassen hilft 
weiter
Aber wer kennt seinen Stromverbrauch 
aus dem Stegreif? Wer weiß, was er dann 

einsparen könnte? Und wo kannst du 
überhaupt ohne Komfortverlust einspa-
ren? 
Mehr Klarheit über den Energieverbrauch 
im Haushalt bringt z.B. die webbasierte 
Anwendung energyControl, anhand der 
du ganz einfach und kostenlos deine mo-
natlichen Verbräuche aufzeichnen kannst. 
Du erhältst anschauliche Auswertungen, 
die dir im Jahresvergleich zeigen, wann du 
wieviel Energie verbraucht hast. Roland 
Sandholzer, Gründer und Betreiber von 
www.energyControl.at, und Energiebera-
ter Mario Nußbaumer stehen für Fragen 
zur Verfügung. Wer das Programm im ei-
genen Haushalt verwenden möchte, kann 
einen kostenlosen Vorort-Beratungster-
min mit Energieberater Mario Nußbau-
mer auf der Veranstaltung vereinbaren - 
oder per Telefon unter 05572/31202-112, 
www.energieinstitut.at/beratungsanmel-
dung.

Kostenlose Energie-
sprechstunde
Die Gemeinden des Vorder- und Mittel-
waldes bieten zusammen mit dem Ener-
gieinstitut Vorarlberg eine kostenlose 
Energieberatung an. 
Die Sprechstunde findet bei dir zu Hause 
statt.

nach Voranmeldung unter:
www.energieinstitut.at/beratungsanmeldung
oder telefonisch unter:
Tel. 05572/31202-112 
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Aus dem Programm des Infoabends am 1. April 2016, 20.00 Uhr, 
Dorfsaal Langenegg
Kurzvorträge:

l „Einfach 100 Euro mehr? – Stromsparen im Haushalt“, 
     Helmut Burtscher, VKW

l “Wann verbrauche ich wieviel Energie?“,
     Roland Sandholzer, Gründer und Betreiber von www.energyControl.at

l „Warum Ökostrom?“, 
     Karl Dörler, Geschäftsführer der VKW-Ökostrom GmbH

l „KlimaCent – meine Welt besser machen“, 
     Pia Nenning, Arbeitsgemeinschaft Erneuerbare Energie

l Gemeindeförderungen der energieregion vorderwald, 
     Monika Forster, Koordinatorin energieregion vorderwald

Diskussion, Anmeldemöglichkeit für Ökostrom, KlimaCent und Energieberatung
Gemütliches Ausklingen der Veranstaltung

Kleine Pumpe - große Wirkung: 
mit einer hocheffizienten Heizungsum-
wälzpumpe kannst du den Stromver-
brauch gegenüber veralteten Pumpen 
um bis zu 80 Prozent reduzieren.

Enkeltaugliche Energieversorgung:
Wir als Verbraucher bestimmen unser 
Energiesystem mit. Am Infoabend er-
fährst du, wie dich die Gemeinden da-
bei unterstützen.

Probiere aus, was zu dir passt und leihe 
dir den LED Lampenkoffer kostenlos am 
1. April aus! Teste die Leuchtmittel auf 
Herz und Nieren bevor du Qualität im 
Fachhandel besorgst.


